
        
 

Net(t)iquette kommt von „nett“!           

 

Sei du selbst – digital und real! 

1. Nutze nur deinen eigenen Account: Die Nutzung fremder Accounts führt zu 
Missverständnissen und ist strafbar. 

2. Richtiger Name: Verwende für schulische Zwecke ausschließlich deinen echten Namen!  
3. Ruhiger Lernraum: Halte dich bei Videokonferenzen in einem ruhigen Raum auf. Deine 

Familie sollte dir ungestörtes Lernen ermöglichen. 
4. Zeige dich: Schalte zu Beginn von Videokonferenzen die Kamera ein, damit alle wissen, dass 

du anwesend bist. 
 

Respekt zählt – online wie offline! 

1. Erst nachdenken, dann kommunizieren: Egal ob Chat oder Klassenraum – erst 
durchatmen, dann texten oder reden. 

2. Nachrichten gezielt versenden: Schreibe Nachrichten nur an die, die es betrifft. Kein 
Spam – sonst nimmt dich niemand mehr ernst! 

3. Höflichkeit und Respekt: Kommuniziere freundlich und respektvoll – wie du es auch im 
echten Leben tun würdest. Beleidigungen haben keinen Platz in der digitalen 
Kommunikation. 

4. Angemessene Antwortkultur: Verwende Emojis sparsam und stelle sicher, dass deine 
Nachrichten themenbezogen und relevant sind. 
 

Schütze dich und andere! 

1. Datenschutz beachten: Teile keine Fotos, Videos oder privaten Informationen von dir 
oder anderen. Links zu Videokonferenzen bleiben im Klassenkanal. 

2. Legale Inhalte verwenden: Verbreite keine Inhalte, die Gewalt, Pornografie oder Hass 
fördern. 

3. Schutz vor Cybermobbing: Beleidigungen, Cybermobbing und politisch hetzerische 
Inhalte sind verboten und strafbar. 

4. Digitale Detox-Zeit: Ab 21 Uhr (Klasse 10) gilt „Digital Detox“, auch am Wochenende. Es 
werden keine Nachrichten mehr geschickt und die mobilen Endgeräte sollten stumm 
oder im Flugmodus sein. Respektiere die Ruhezeiten von dir und anderen. 
 

 
Durch das Einhalten dieser Regeln sorgst du für ein angenehmes und  

sicheres digitales Miteinander! 

 

 

 

 


